
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung  
des Wege- und Mobilitätsausschusses (Gemeinde Bovenau) am  

Samstag, 26. Februar 2022, 
im Schulungsraum der Freiwilligen Feuerwehr Ehlersdorf, Ehlersdorfer Ring 1a, 24796 

Bovenau 
 

 
 Ausschussvorsitzender  
 Dennis Quast  
   
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Thorsten Laue  
   
 Ausschussmitglied  
 Marco Baasch  
 Peter Peters  
 Swantje Peters  
 Kirsten Schätzle  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gemeindevertreter/in  
 Johannes Jacobs  
 Nikolaus Träuptmann  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
   
 Protokollführung  
 Mike Grabowski  
   
 Fachbereichsleitung Fachbereich III - 

Bauen und Umwelt 
 

 Tom Frohnert  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussmitglied  
 Henning Ströh  
 

Beginn: 11:11 Uhr Ende: 13:00 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 7 davon anwesend: 6 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
  öffentlicher Teil  

1. Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden, Feststellung der 
Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit 

 

2. Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, evtl. 
Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit gemäß § 46 VIII GO 
SH 

 

3. Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die 
Niederschrift der Sitzung vom 23.09.2021 

 

4. Einwohnerfragestunde  

5. Beratung und Beschlussfassung über eine Prioritätenliste für die 
notwendigen Unterhaltungsmaßnahmen an Straßen und Wegen 

 

6. Bericht der Amtsverwaltung  

7. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   

  nicht öffentlicher Teil  

8. Bericht der Amtsverwaltung  

9. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

   
  öffentlicher Teil  

10. Schließung der Sitzung  

 
 
 
 
TOP 1.: Eröffnung der Sitzung durch den Vorsitzenden, Feststellung der 

Ordnungsmäßigkeit der Einladung, der Anwesenheit und der 
Beschlussfähigkeit  

 
Beschluss:  
 
Der Vorsitzende Dennis Quast eröffnet die Sitzung um 11:11 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 09.02.2022 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass die/der 
Wege- und Mobilitätsausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder 
beschlussfähig ist. 
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TOP 2.: Änderungs- und Ergänzungsanträge zur Tagesordnung, evtl. Anträge 

auf Ausschluss der Öffentlichkeit gemäß § 46 VIII GO SH   
 
Beschluss:  
 
Der Ausschuss beschließt die Durchführung der Sitzung mit der vorstehenden 
Tagesordnung sowie die Behandlung der Tagesordnungspunkte 8 und 9 in nicht öffentlicher 
Sitzung, da gem. § 46 Abs. 8 GO SH berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 3.: Beschlussfassung über evtl. Einwendungen gegen die Niederschrift 

der Sitzung vom 23.09.2021   
 
Einwendungen gegen eine Niederschrift müssen nach § 25 Abs. 6 GeschO innerhalb von 14 
Tagen nach Erhalt des Protokolls eingegangen sein. Da die Niederschrift der Sitzung vom 
23.09.2021 noch nicht übersandt wurde, wird dieser TOP auf der nächsten Sitzung des 
Ausschusses wieder aufgerufen. 
 
 
TOP 4.: Einwohnerfragestunde   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über eine Prioritätenliste für die 

notwendigen Unterhaltungsmaßnahmen an Straßen und Wegen   
 
Der Ausschussvorsitzende eröffnet den Tagesordnungspunkt. In Vorbereitung auf diese 
Sitzung erfolgte eine sogenannte Straßenkontrolle, eine strukturierte Befahrung des 
gemeindlichen Straßennetzes durch die Sitzungsteilnehmer. Dabei wurden die Zustände und 
Instandsetzungserfordernisse erhoben. Der Ausschussvorsitzende bittet jedes 
Untersuchungsteam die protokollierten Straßenzustände vorzustellen. Im Anschluss erging 
ein intensiver Austausch über die Priorisierung der Maßnahmen. Sodan trifft der Ausschuss 
folgenden 
 
Beschluss:  
 
Es wird beschlossen, die Straßen und Wege der folgenden Tabelle in der sich darin 
abgebildeten Priorisierung instand zu setzen, sofern die haushalterischen Mittel es 
hergeben. 
 

 
 
 
Die Kriegssituation hat die Asphaltkosten erheblich erhöht, teilweise 
vervierfacht. Alle nachfolgenden Kostenansätze sind daher nur noch sehr 
grobe Ansätze und werden vor jeweiliger Beauftragung aktualisiert.
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Priorität 1 : 

Steinwehr Winkelstütze 

Kostenermittlung 
W² vom 

18.01.2022             
ca. 23.000,00 € 

Steinwehrer Weg Eine Reihe Rasengittersteine, Breite = 
0,60 m  

Kostenermittlung 
W² vom 

14.01.2022           
ca. 21.000,00 € 

Am Wiesengrund Pflaster regulieren 

gemäß Schätzung 
Herr Quast 
6.000,00 bis 
8.000,00 € 

Georgenthal 

Ausführung Banketten und Sicherung 
der Böschung  
wie in Kostenermittlung W² vom 
18.02.22, jedoch abweichend davon  
das Durchfräsen der Asphaltflächen und 
Neuaufbau mit  
Asphaltrecycling (wie Straße No de 
Masch in 2021) 

ca. 30.000,00 € 

In der Kurve 
Twinsöhlen   
(Ortsausfahrt 
Bovenau)  

ca. 60 m lang Rasengittersteine und 
Leitpfosten 

hochgerechnet 
aus Kosten W²   
ca. 9.000,00 € 

  

Priorität 2 : 

Kieler Straße / No de 
Maasch 

Pflaster regulieren; ca. 50 m² Pflaster 
aufnehmen und neu verlegen ca. 2.000,00 € 

Im Winkel 
Asphalt aufnehmen und Fläche neu mit 
Rechteckpflaster 
herstellen, ca. 100 m² 

ca. 10.000,00 € 

  

Priorität 3 : 

Am Redder 
Kunststoff-Rasenwaben in Teilbereichen 
in Parkbuchten aufnehmen und durch 
Deckkies ersetzen 

1.250,00 € 

Ahornallee 
Kunststoff-Rasenwaben in Teilbereichen 
in Parkbuchten aufnehmen und durch 
Deckkies ersetzen 

1.250,00 € 

  

Priorität 4 : Horst Große Lösung ca. 500m  Kosten werden 
ermittelt € 

  

Priorität 5 : Osterrade/Dosenrade Straßensanierung Kosten werden 
ermittelt € 
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Abstimmungsergebnis: 
 
6 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 6.: Bericht der Amtsverwaltung   
 
Herr Frohnert stellt sich als neuer Fachbereichsleiter Bauen und Umwelt des Amtes 
Eiderkanal dem Ausschuss vor. Er spricht den Ausschussmitgliedern für deren wichtigen 
Beitrag in ihrer Gemeinde seine Anerkennung aus und berichtet kurz über das umfangreiche 
Auftaktgespräch mit dem Bürgermeister Herrn Ambrock. Herr Frohnert verdeutlicht dem 
Ausschuss die Notwendigkeit der strukturierten Vorgehensweise und Priorisierung der 
aufgelaufenen sowie anstehenden Aufgaben und Maßnahmen. Für das Jahr 2022 erläutert 
er, dass nicht alle offenen Maßnahmen umgesetzt werden können, wenngleich er die 
Umsetzung der dringlichsten und wichtigsten Projekte der einzelnen Aufgabengebiete 
(Bauleitplanung / Projektsteuerung / Tiefbau / Hochbau) anstrebt. 
 
Ferner stellt sich Herr Grabowski dem Ausschuss kurz vor und berichtet über seine 
Zusammenfassung der aktuellen Projekte. 
 
 
TOP 7.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 

Ausschussmitglieder   
 
Es ergehen keine Wortmeldungen. 
 
 
TOP 10.: Schließung der Sitzung   
 
Der Vorsitzende Dennis Quast bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
13:00 Uhr. 
 
 
 

gez.  gez. 
Dennis Quast  Mike Grabowski 

(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 15.03.2022 (Protokollführung) 
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